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F otosammlun g : Has so lnnc elle
Das Gutshaus ,,Isselmannshof" in Hamminkeln in den 30er Jahren in einer Ansicht von Westen.
Jean Frangois Lctncelle erbaute das Haus in den 20er Jahren des vorigen Jahrhunderts. Die Familie
Lctncelle hatte hier ihren Wohnsitz bis zum Jahre 1855. Danach gab es mehrere Eigentumswechsel.
U.a. wurde das Gutshaus von 1932 bis 1937 Eigentum und Wohnsitz der Familie des
Amtsbärgermeisters des Amtes Ringenberg (1935-1945) Hugo Husmann. Dieser verkaufte es dann
an den damaligen RWE-Betriebsdirektor Oxo Heinisch, der sich in den 20er Jahren qusammen mit
dem Leiter der Betriebsabteilung Kleve Anton Riedl einen Namen als Erfinder des gleichnamigen
Heinisch-Riedl-Schutuchalters gemacht hatte. Mieter von Otto Heinisch war sein Kollege Fritz
Werner, der damals technischer Leiter des RWE Wesel war Durch Kriegseinwirkung wurde das schö-
ne Herrenhaus im März 1945 total zerstört. Nach dem Krieg lieJJ es Otto Heinisch, inzwischen RWE-
Pensiondr, an gleicher Stelle wieder errichten und bewohnte es mit seiner Frau Anna-Margarete.
Noch heute ist das Wohnhaus im Eigentum der Familie Heinisch/Rotmann. Es ist vermietet und führt
die Adressenbez,eichnung Zum Wei/3enstein 37.
Das auf dem Foto abgebildete Auto: Adler Baujahr 1935-1940. H. B.
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Foto: Heinz Breuer, April 1997 - Das von Otto Heinisch nach dem Krieg errichtete Wohnhaus
auf den Grundmauern des Gutshauses Isselmannshof.
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Jean Frangois Lancelle auf dem Isselmannshof in Hamminkeln
Beim Betreten des evanselischen
Friedhofes in Hamminkeln s]eht man
an der linken Seite einen Grabstein mit
der Inschrift:
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Johann Franz Lancelle bewirtschaftete
das Gut Isselmannshof, das er 1816 von
der Witwe Finkensiepen für 10.000
Clevesche Taler erworben hatte. Nach
dem Liegenschaftsbuch umfaßte es
einschließlich der Höfe Groß- und
Klein-Bovenkerkshof ca. 165 Morgen
Land. Er ließ wohl das absebildete
schöne Gutshaus errichten, däs leider
kurz vor Kriegsende am 24.3.1945 ein
Opfer der heftigen Kämpfe wurde. Sein
jüngster Sohn Louis, 1805 geboren, war
auch Landwirt, er veräußerte das Gut
jedoch schon 1855 an Leopold
Brattschneider fft 24.500 Reichsthaler,
wenig später kamen die Ländereien an
den Fürsten nr Salm-Horstmar. (Im
Grundbuch von Isselmannshof sind
noch zu den Lancelle'schen Zeiten als
Grunddienstbarkeit eingetragen:,,1) 1
jährl. Sack von 1 Malter 1 Scheffel und

1/2 Spint Roggen, sowie 1 Malter 1
Scheffel 1/2 Spint Hafer alt Weseler
Maß ztm Vorteil der könielichen
Domäne. 2) Eine jährliche Prästation
von 1 Scheffel 1/2 Spint Roggen und
ebenso Haber aIt Weseler Maß zum

Foto: E. H.
Der Grabstein der Familie l-ancelle im
Haupteingangsbereich des evangeli-
schen Friedhofes von Hamminkeln an
der linken Seite.
Vorteil des ehemals reformierten
Pastorats. 3) Ein Bansen von 9 Spint
Roggen und 9 Spint Hafer an das evan-

Jean Frangois Lancelle *1768 tl848,
ein Vorfahre des Verfassers dieses
Artikels Hasso Lancelle aus Brawn-
schweig.

gelische vormals lutherische Pastorat
zu Hamminkeln. 4) 1 Spint Roggen alt
Weseler Maß oder dafür ein Brod, fer-
ner 30 Roggengarben als jährliche
Prästation an den Küster der evanseli-
schen Gemeinde zu Hamminkeln."i
Susanna Monj6 stammt aus der Weseler
Kaufmannsfamilie Monj6, die walloni-
scher Herkunft war. Das Ehepaar
Lancelle hatte noch drei weitere
Kinder, alle in Willibrord zr] Wesel
getauft: 1801 Johann Franz August,
1802 Laurenz Friedrich und 1804
Susanna Marie Charlotte.
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